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Editorial Editorial

Wir haben wohl alle bestimmte Daten, die uns viel bedeuten und die 
wir nicht vergessen, weil wir mit ihnen schöne Ereignisse und positive 
Emotionen verbinden. Wenn wir diese Zahlen im Kalender lesen, öffnet sich 
das innere Fotoalbum an genau der Stelle und wir sind mittendrin. Denken 
an Menschen, die dabei waren und uns an diesem besonderen Tag begleitet 
haben. Die unsere Aufregung und Freude mit uns geteilt haben. Momente, 
auf die wir hingefiebert und die einen Startpunkt Richtung Zukunft markiert 
haben, ohne detailliert wissen zu können, wie es weitergeht. Ob sich die 
Erwartungen, Träume und Wünsche erfüllen werden. Ob der einmal 
eingeschlagene Weg der richtige sein wird. Ob die Personen, mit denen man 
startet, diesen Weg dauerhaft mitgehen oder nicht.  

1955 wurde unser Posaunenchor 
gegründet. Bläserinnen und Bläser 
fanden sich zusammen und der 
Chor, der sich Anfang der 70er Jahre 
mit dem Hachmühler Bläserchor 
zusammengetan hat, ist aus 
unserem Gemeindeleben nicht 
mehr wegzudenken. Zwar spielt kein 
Gründungsgmitglied mehr aktiv mit, 
dennoch hat der Posaunenchor sich 
kontinuierlich weiter entwickelt, 
wurde immer wieder Aufbauarbeit 
geleistet und etliche junge Menschen 
an das Musizieren herangeführt, 
zuletzt noch vom früheren Leiter Karl 
Schnelle, der den Staffelstab an Stefan 
Bothur abgegeben hat, welcher diesen 
wiederum anlässlich des 70-jährigen 
Jubiläums an Simon Schnelle 
weiterreichen wird. Gleichwohl wird 
Stefan Bothur auch weiterhin für 
Vertretungen zur Verfügung stehen. 

Allen Leitenden sei von Herzen 
gedankt! Aber auch den Bläserinnen 
und Bläsern zwischen 22 und 80 
Jahren, ohne die das traditionelle 
Konzert am Volkstrauertag, der 
Musikgottesdienst im Advent sowie 
diverse Einsätze zu Konfirmationen, 
bei Freiluftgottesdiensten, beim 
Weihnachtsdorf des Hospizes, 
beim Mai- und Tannenbaumfest in 
Hachmühlen, beim Laternenfest des 
Kindergartens und vielem mehr nur 
halb so festlich bzw. auch gar nicht 
möglich wäre! 

Liebe Leserinnen und Leser!
Deutlich später, doch gleichfalls nicht 
mehr wegzudenken, wurde unser 
Arche Noah-Kindergarten gegründet. 
1990 ist das gewesen mit zwei Gruppen 
in einer Arztpraxis am Kurpark, dann 
kamen zwei Gruppen im heutigen 
“POINT” dazu. Seit 1994 werden in 
vier Gruppen am jetzigen Standort 
Am Alten Teich altersübergreifend 
mittlerweile Kinder ehemaliger 
Kindergartenkinder pädagogisch geför- 
dert und auf das (Schul-)Leben vor- 
bereitet. Beeindruckend, wie ich finde, 
dass es in den 35 Jahren nur einen 
Leitungswechsel gegeben hat: Auf 
Eva Maria Achilles-Ingram folgte 
2020 die langjährige Mitarbeiterin 
Susanne Korth. Der überwiegend 
stabile Mitarbeitendenstand spricht 
für die gute Atmosphäre innerhalb des 
Teams. Wenn mittlerweile auch die 
Geschäftsführung auf den Verband ev. 
Kindertagesstätten des Kirchenkreises 
übergegangen ist, existiert die enge 
Verbindung zur Petri-Pauli-Gemeinde 
nach wie vor. Dies wird einmal 
mehr deutlich als das Jubiläum des 
Kindergartens und des Posaunenchores 
zusammen mit der Gemeinde am 
Samstag, 20. September ab 13:30 Uhr 
im Kindergarten gefeiert wird.

Am Tag darauf freut sich dann der 
Posaunenchor über rege Teilnahme 
an seinem Festgottesdienst um 10:00 
Uhr in der Petri-Pauli-Kirche sowie 
dem anschließenden Empfang im Petri-
Pauli-Haus.

Im Namen des Kirchenvorstandes 
gratuliere ich an dieser Stelle schon 
einmal beiden Institutionen sehr 
herzlich zu ihrem Jubiläum und 
wünsche weiterhin viel Freude und 
Gottes reichen Segen!
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Werbung Kirchenmusik

Jahreskonzert
des Kirchen- und Posaunenchores 

am 16. November um 17.00 Uhr in der Petri-Pauli-Kirche

Im Programm: 
Ukrainische Lieder, die zu Welthits geworden sind. 

Ukrainische klassische Musik und Poesie

Moderation: Kateryna Mikhailenko, Jana Astapenko. Plakat: Ingrid Bondarenko
Solo: Jana Chrinchenko (Sopran), Mark Serduik (Tenor), Serhii Petrenko (Bass), 

Daniel Meier (Bass)

Klavier: Vitalii Maranchuk  •  Leitung: Svitlana Pysmenna

Eintritt frei!Um Spenden wird gebeten
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Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Werbung

Fotos vom

Ehren- 
amtlichen 

Tag
am 29. Juni

Aus der Gemeinde

Fotos: Markus Bohne
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Werbung Jubiläumsfest
Wir feiern:

70 Jahre Posaunenchor

35Jahre KiGa ArcheNoah
Samstag, 20.09. 
Wir sind zu Gast im Kindergarten 
Arche Noah - am Alten Teich:

Alle feiern zusammen 
von 13.30 – 17.00 Uhr
• �13.30 Uhr Andacht

• �ab 14.00 Uhr Kaffee & Kuchen 
und Grillen mit der Stiftung

• �Spiele & Spaß mit dem Spiele- 
mobil

• Schatzsuche im Sandkasten

• �Blasenzauber mit bunt schillern-
den Seifenblasen

• Suchspiele

• �15.00 Uhr Hordenträllern 
mit Marco Knichala

Sonntag, 21.09. 
um 10.00 Uhr Bläser-Festgottes-
dienst in der Petri-Pauli-Kirche

im Anschluss Einladung zum 
Empfang und gemütlichen 
Beisammensein im Petri-Pauli-Haus

&
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Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847  • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

Werbung Aus dem Kindergarten

Elisabeth Lange:
Ich arbeite seit 3 Jahren in der Arche 
Noah und wachse mit den Kindern an 
den Herausforderungen, die unseren 

Alltag täglich spannend machen.

Stimmen 
aus der Arche

zum Kindergarten- 
Jubiläum 2025

Cornelia Thormann:
Ich bin seit der Eröffnung des 

evangelischen Kindergartens im 
Jahr 1990 dabei. Ich freue mich jeden 

Tag über das facettenreiche Spiel 
und die kreativen Angebote in 
sicherer Umgebung mit Groß 

und Klein.

Carina Piepenschneider:
Ich arbeite seit 2007 in der Arche 
Noah und kehre jetzt nach meiner 
Elternzeit gern wieder in die Arche 

zurück. Hier gefällt mir die vielfältige 
Arbeit mit den Kindern, den Eltern 

und dem Team besonders gut.

Farina Lorenz:

Ich arbeite seit 16 Jahren hier 

in der Arche. Das individuelle 

Arbeiten mit den unterschiedlichen 

Bedürfnissen der Kinder und 

auch der Erwachsenen schätze 

ich an der Arbeit in der 

Arche Noah sehr.

Melanie Borcherding:
Ich arbeite seit einem Jahr und sie-

ben Monaten im Arche Noah Kinder-
garten. Im Arche Noah Kindergarten 

schaffen wir es – ob groß ob klein 
– uns täglich gegenseitig ein Lächeln 

ins Gesicht zu zaubern.

Svenja Michelle Hanus:

Als Praktikantin war ich bereits hier 

und habe viele wertvolle Erfahrungen 

in der Arche sammeln können. 

Deshalb freue ich mich sehr, nun 

als Fachkraft wieder zurückkehren 

zu können.

Susanne Korth:Ich arbeite seit 32 Jahren in 
der Arche Noah. Schon als 

Heilpädagogin oder jetzt als Lei-
tung arbeite ich in einem 

kreativen Team, welches schon 
viel erlebt hat, sich gegenseitig 

stützt und durch seinen Zusam-
menhalt für die Bedürfnisse 

der Eltern und Kinder da ist.
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Aus dem Kindergarten

Sahar Al Ali:

Ich arbeite seit 2 Jahren in 

der Arche Noah. Ich werde hier 

wertschätzend angenommen, 

habe die Möglichkeit, mich 

weiterzuentwickeln und 

besonders die jüngeren Kinder 

in ihrer Entwicklung 

begleiten zu können.

Eva Maria Achilles-Ingram:1990 bis 2020, also 30 Jahre, 
war ich als Leiterin im Kinder- 

garten Arche Noah beschäftigt. 
Ich bin „fast“ täglich mit Freude 
in den Kindergarten gegangen.Das wünsche ich auch 
den jetzigen Mitarbeitenden, 

den Kindern und Familien für die Zukunft.

Vivian Sander:Ich arbeite seit fast 2 Jahren 
im Arche Noah Kindergarten. 

Am meisten schätze ich die tolle 

gruppenübergreifende Zusammen- 
arbeit, aus der immer wieder 
schöne Projekte entstehen.Kathleen Haack:

Ich bin im Kindergarten 

seit Mai 2022. Mit gefällt die 

Zusammenarbeit im Team 

und die Arbeit mit den Kindern. 

Ich wünsche dem Kindergarten 

weiterhin einen tollen 

Zusammenhalt von 

Mitarbeitern, Eltern und 

der Gemeinde.

Karola Bursie-Bockholdt 
und Ute Schröter:

Seit 7 bzw. 3 Jahren arbeiten 
wir in der Arche Noah.

Als Reinigungskräfte sind wir 
ein Teil des Teams und 

kümmern uns um das Wohl 
von Groß und Klein.

Bianca Rodacker:
Seit 1996 schwimme ich auf der 

Arche mit. Höhen und Tiefen 
gemeinsam durchsegeln … ein zweites 

Zuhause … das verlasse ich nicht.

Daniela Babin:
Ich arbeite seit 3 Jahren in der 

Arche Noah. Ich schätze an unse-
rem Team, dass sich jede Kollegin 
mit ihren Stärken und Ideen ein-
bringen kann und wir gemeinsam 

alle Kinder gut in ihrer Entwicklung 
fördern können.

Sarah Biermann:
Ich arbeite seit 17 Jahren in 

der Arche Noah. Für mich ist es 
wichtig, dass sich meine persön-
lichen Ansprüche und Ziele mit 
der pädagogischen Arbeit am 
Kind gut vereinbaren lassen.
Das ist hier im Arche Noah 

Kindergarten möglich.

Aus dem Kindergarten
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Sie sind aus der kirchenmusikalischen Landschaft nicht mehr wegzudenken. 
Sie gehören zur größten Laienbewegung innerhalb der evangelischen Kirche. 
Sie arbeiten selbstverständlich generationenübergreifend und vermögen mit 
ihrer Ausdrucksform Herzen und Sinne ohne Worte zu berühren. Die Rede ist 
von Posaunenchören. Unser Posaunenchor feiert in diesem Jahr seinen 70. Ge-
burtstag. Manche Mitglieder sind vom Lebensalter her älter, andere dicht dran, 
wieder andere deutlich jünger. Alle vereint die Freude an der Musik und das 
herzliche Miteinander innerhalb des Chores. Pastorin Barbara Daentzer hat an-
lässlich des Jubiläums Karl Schnelle (Leiter von 1986-2017), Stefan Bothur (ab 
2017, bereits davor etliche Jahre als Co-Leiter) und Simon Schnelle (seit einigen 
Jahren Co-Leiter und ab Oktober verantwortlicher Leiter) befragt.

Welche Literatur studierst du persön-
lich am liebsten ein? 
Karl: auf Chorälen oder sonstiger Kir-
chenmusik beruhende und speziell für 
Posaunenchöre neu geschriebene oder 
arrangierte Stücke von Personen wie 
Reinhard Gramm und Dieter Wendel, 
die sich in den jetzt zugänglichen Bläser-
heften befinden. 

Stefan: Gute und für Posaunenchor ge-
eignete Sachen aus allen Epochen und 
Jahrhunderten, die den Bläserinnen und 
Bläsern Freude machen und sich auch 
für die Darbietung vor Publikum bzw. den 
Gebrauch im Gottesdienst usf. eignen.

Simon: Bei der Auswahl der Stücke, die 
geprobt werden, ist mir Abwechslung 
wichtig. Die Vorbereitung der Lieder für 
einen Gottesdienst macht ebenso Spaß 
wie volkstümlicheres Liedgut insbeson-
dere in den Sommermonaten, wenn wir 
draußen auftreten. Ich persönlich mag 

Kompositionen der moderneren Posau-
nenchorliteratur sehr gerne, sowohl Stü-
cke, die auf einer Liedmelodie basieren, 
als auch freie Stücke. Ungeachtet dieser 
Vorliebe für eher konzertante Stücke ist 
für mich das Musizieren zum Lobe Got-
tes in Gottesdiensten, Andachten oder 
an anderer Stelle die wichtigste Aufgabe 
des Posaunenchores.

Was war bzw. ist für dich das Besonde-
re gerade an diesem Posaunenchor? 

Karl: Eine langjährige gute und engagier-
te Zusammenarbeit der Bläserinnen und 
Bläser, welche schließlich dafür gesorgt 
hat, dass aus einer kleinen Anzahl von 
Mitwirkenden ein überdurchschnittlich 
starker Chor geworden ist von zeitwei-
se über 30 Mitgliedern. Beeindruckt hat 
mich auch immer wieder die hohe musi-
kalische Qualität bei einem fast nur aus 
Laien bestehenden Chor. 

..

Stefan: Eine nette Truppe; vor allem zu 
Beginn 1994, als ich hier herzog, waren es 
die ersten Kontakte hier in Bad Münder. 

Simon: Der Posaunenchor war für mich 
immer mehr als Musik. Die Gemein-
schaft steht im Vordergrund, mit vielen 
Mitgliedern verbindet mich ein persönli-
ches Verhältnis, das weit über das musi-
kalische Zusammenwirken hinausreicht. 
Für mich ist der Posaunenchor ein gutes 
Beispiel einer christlichen Gemeinschaft, 
in der Werte wie Anerkennung des 
Nächsten nicht nur im Wort, sondern in 
der Tat gelebt werden. 

Was war in all den Jahren dein persön-
liches Highlight?  
Karl: Immer wieder der Festgottesdienst 
um 17.30 Uhr am Heiligen Abend.

Stefan: Die Probenwochenenden.

Simon: Das war und ist immer wieder 
der Gottesdienst zur Christvesper an 
Heiligabend, wenn am Ende des Gottes-
dienstes zusammen mit der Orgel in der 
vollbesetzten Kirche „O du fröhliche“ er-
klingt. 

Was wünschst du dem Posaunenchor 
für die Zukunft?
Karl: Natürlich alles Gute. In Ansehung 
der Altersstruktur bin ich aber auch be-
sorgt, wie die Zukunft aussehen wird. Ich 
selbst bin immer noch mit Leib und See-
le dabei, weiß aber auch nicht, wie lange 
das noch möglich sein wird. 

Stefan: Dass es allen noch recht lange Freu- 
de bereitet, zusammen zu musizieren.

Simon: Dass wir weiter zusammen Mu-
sik machen können und die Bindung 
zueinander nicht verlieren. Und dass 
wir mit unserer Musik vielen Menschen 
Freude machen.

Diesen Wünschen schließt sich die 
Gemeinde aus vollem Herzen an! 

Herzliche Einladung, das Jubiläum
am Sonntag, 21.09. um 10 Uhr
in einem Festgottesdienst mit 
anschließendem Empfang im Petri- 
Pauli-Haus gemeinsam zu feiern!

Posaunenchor-Jubiläum
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Werbung Film

Unsere Filmabende
Sept. – Nov.´25

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Dienstag | 16. September 2025 | 19.30 Uhr 

Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder

Dienstag | 18. November 2025 | 19.30 Uhr STUMMFILM mit ORGEL-IMPROVISATION Petri-Pauli-Kirche Bad Münder
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Podiumsgespräch  
Organtransplantation
Das Thema Organtransplantation bewegt. Menschen, die auf Organe 
warten, wünschen sich klarere Regelungen, viele sind aber auch 
verunsichert.

Das Podiumsgespräch soll verschiedene Aspekte dieses Themas bewusst 
machen und helfen, selbst Entscheidungen zu treffen. 

Montag, 1. Dezember 2025 um 19.00 Uhr 
Petri-Pauli-Haus Bad Münder

Mit:
Ruth Denkhaus, Ethikerin 
Zentrum für Gesundheitsethik, Landeskirche Hannover
Birgit Hodemann 
Diakonin, Krankenhausseelsorgerin
Dr. med. Danny König 
Ärztlicher Leiter MVZ und Dialysezentrum Bad Münder

Am 09.11. findet um 10.00 Uhr die

Silberne Konfirmation 
des Konfi-Jahrganges 2000 statt.
Anmeldungen sind noch möglich, 
auch wenn Sie nicht hier vor Ort 
konfirmiert wurden, aber trotzdem 
das Jubiläum begehen möchten.

Aus der Gemeinde

zu Fragen von Kindheit und Jugend	
2 Vortrags- und Gesprächsabende mit Kurt Brylla,  
Diakon und Psychotherapeut, 
Dozent am Winnicott Institut Hannover

Im Gespräch

Trotz – Aggression – 
Destruktive Gewalt
Obgleich Aggressionen naturgemäß 
zur Entwicklung und zum Wesen des 
Menschen dazu gehören, zeigen sie 
sich mitunter bedrohlich, grausam 
und lebensgefährdend. Destruktive 
Gewalt macht Angst und belastet 
unser soziales Zusammenleben.

Der Gesprächsabend will an die Not- 
wendigkeit und den Wert von natür- 
lichen Aggressionen heranführen, 
Hintergründe von destruktiver 
Gewalt aufzeigen und im Blick auf die 
Erziehung von Kindern notwendige 
pädagogische Reaktionen erörtern.

Donnerstag, 6. November 2025 	
19.00 Uhr
Petri-Pauli-Haus Bad Münder, 
Echternstraße 16

Digitale Technologie 
und Kindheit –  
Segen oder Fluch?
Die Lebensbedingungen unserer 
Kinder und Jugendlichen haben 
sich durch den Einfluss der 
Digitalisierung der virtuellen Welten 
schon lange verändert. 

Wann machen Smartphone und 
digitale Netzwerke unsere Kinder 
stark, wirkmächtig und zufrieden – 
wann einsam, unglücklich und krank?

Welche Auswirkungen auf die Ent- 
wicklung und auf die Alltagsbezie- 
hungen der Heranwachsenden können 
wir beobachten? Wie können klare 
Umgangsregeln den Familienalltag 
entlasten und Entwicklungsproblemen 
entgegenwirken?

Dienstag, 23. September 2025    
19.00 Uhr
Petri-Pauli-Haus Bad Münder, 
Echternstraße 16
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Werbung Aus der Gemeinde

Printmedien • Logos
Foto • Video • Illustrationen

• •
Schlager-Gottesdienst 

am 13. Juli

Spiele-Abend

   Gottesdienst 
für Liebende

Fotos Markus Bohne und 
Gerda Schmalkuche

Fotos Andrea Moddelmog

am 10. August
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Für Kinder

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern und für Kinder
ab 4 Jahren
KiKi-Termine: 23.08. (Museumsbesuch), 
20.09. (Mitwirkung beim Jubiläumsfest im KiGa), 
11.10. 

ehcrikiniM sil

ua
P

Minikirche:
am 22.09.25, 16.30 Uhr 

für Kinder ab 0 und ihre 

Begleitpersonen

Verabschiedung der      Schulkinder               Fotos Markus Bohne

Besondere Gottesdienste

14. September 2025 um 10.00 Uhr

Gottesdienst zur

Suizidprävention
(Pn. Daentzer, Kurt Brylla)

12. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Die große Frau 
und der Prophet
Gottesdienst zu Frauengestalten  

in der Bibel
vorbereitet von Frauen, aber nicht 

nur für Frauen…
(Team um Lektorin Herda)

21. September 2025 um 10.00 Uhr
Gottesdienst zum

70-jährigen
Geburtstag des

Posaunenchores
anschl. Empfang

(Pn. Daentzer, Posaunenchor)

Paulis

30. November 2025 um 17.00 Uhr

LichterkircheLichterkirche
(Pn. Daentzer und Team)

28. Dezember 2025 um 17.00 Uhr

Filmgottesdienst
(P. Adler und Team)
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Werbung Gemeindekreise
KiKi - KinderKirche
20.09. Mitwirkung beim Jubiläumsfest 
11.10.
Kontakt: Pn. Daentzer, Martina Kawalek, 
Tel. 53107

Paulis Minikirche 
26.09., 16.30 Uhr 
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

Posaunenchor 
Proben montags 19.30 Uhr im Petri- 
Pauli-Haus 
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale
Proben mittwochs 19.00 Uhr im PPH  
Informationen über Kantor 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Besuchskreis 
nach Vereinbarung.
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

 Bandprojekt 40+ 
und Projekt Singen im Gottesdienst
Termine/Infos: Popkantor Knichala: 
Marco.Knichala@evlka.de 

Seniorenkreis
10.09. • 08.10. • 12.11. (Frühstück) 
und 10.12. um 15.00 Uhr 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 509 774

Film-AG
Filmvorführungen am 3. Dienstag im 
Monat, meistens im Petri-Pauli-Haus
Vorbereitungstreffen n. Vereinbarung
Kontakt: Pastor Adler, Tel. 3627

Kochgruppe
24.10., 21.11., 19.12., jeweils 18.00 Uhr 
Gemeinsam kochen und essen ab ca. 
18.30 Uhr. Jetzt OHNE Voranmeldung 
Kontakt: Christina Kopp, 
Tel. 0176-77152477

Verteilerkreis Kontakte
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311

AK gegen Ausländerfeindlichkeit
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Kaffee & Klönen 
immer vierzehntäglich dienstags 
in den ungeraden Wochen 
(26.08.,09.09.,23.09., 07.10.,21.10. 
etc.) von 10:00 bis 12:00 Uhr

Brett- und KartenspieleBrett- und Kartenspiele
Hast du Spaß an Gesellschaftsspielen? 
Dann lass uns loslegen – 
jede/r ist willkommen!

letzter Freitag im Monat 
von 19.00 bis 22.00 Uhr 
(29.08., 26.09.25, 28.11.25)

Getränke stehen 
im PPH bereit!

Kontakt: 
Andrea Moddelmog, 

Tel. 2863m
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Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen

Es ist uns eine Freude, unseren Jubilierenden zum 
Geburtstag / zu besonderen Ehejubiläen zu gratulieren –  
wenn Sie das aber lieber für sich behalten wollen, 
geben Sie uns bitte kurz Bescheid.

Unsere verstorbenen Gemeindeglieder



Pfarrbüro
Martina Ruck, Undine Salzmannn und 
Merle Schrader 
Echternstraße 16, Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr.:........... 10.00 – 12.00 Uhr
Di.: ......................... 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel.: 05042 / 3627
E-Mail: Dietmar.Adler@evlka.de
Pastorin Sonja Wieland
Tel.: 05042 / 527 5762
E-Mail: mail@pn-wieland.de
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer 
Echternstraße 16, Tel. 05042 / 507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Diakonin Peggy Zawilla 
Dorfstraße 1, 31848 Bad Münder
0177 / 1973000
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: Peggy.Zawilla@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzende Anja Langkopf 
Tel.: 0178 / 4378242
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster 
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah 
Susanne Korth, Leiterin, 
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899, 
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)
Termine nach Vereinbarung:  
AIBM – Arbeitsloseninitiative 
Arbeitslosen- und Sozialberatung 
Sozialpädagogin Sabine Pommerin 
E-Mail: Sabine.pommerin@evlka.de 
Tel.: 05042 / 503 490
Sozialkaufhaus Rahlmühler Str.100 
Dipl.-Ing. agrar Susanne Lührs 
Mo-Do 07.30-15.00 Uhr tel. erreichbar 
Tel.: 05042 / 1002, Fax.: 05042 / 507194 
Email: Susanne.luehrs@evlka.de
Schuldnerberatung 
Dipl. Soz. Päd. Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440
Flüchtlingssozialarbeit 
Frühstück für geflüchtete Frauen  
Mo. 9.30-12.00 Uhr (Beratungsstelle) 
Diakoniefrühstück 
Das Frühstück findet 14-täglich um 9 Uhr 
im Petri-Pauli-Haus statt (geradeWochen)
Treff. Dein Lieblingscafé: 
Mittwochs im DRK-Haus, 17.30-18.30 Uhr 

Kirche geöffnet von April bis Dez.
samstags 10.00 – 12.00 Uhr
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Adressen

Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen: IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland: IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder und den Anlass der Zahlung


